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Beylage zum Anzeige - Blatt
für den Mittel « Rheinkrcis .

Aro . 18 . Samstag den i . März , 83- .

Kauf - Anträge .
< 2) Pforzheim . sNutz- und Brennholz-

Versteigerung.^ Aus Dcmänenwaldungen , Reviers
Langenalb, werden versteigert ;

Montag den io . Marz :
Distrikt Tannenwald ,

870 Stück tannene Klötze
210 Stamm do . Bauholz
110 Stück do . Leiterstangen.

Dienstag den 11 . Marz :
Distrikt Tannenwald ,

5 io Klafter können Scheitcrhvlz
45 „ do . Prügel und Ausschusholz

Mittwoch den , 2 . Marz :
Distrikt Zellerberg ,

6 Stück buchene Klötze
81 Klafter do . Scheiterhokj
6 „ do . Prügelholz

2000 Stück do . Wellen.
Distrikt Reltwasen,

40 Stück tannene Klötze
jo Stamm do. Bauholz

i 5o Stück do . Gerüst und Leiterstangen
4S0 „ do . geringere Stangen

67 Klafter do . Scheiterholz
| „ buchen „

3t u birken „
5 „ eichen „

24 „ Prügel und Ausschußholz
■jooo Stück buchene Wellen.

Donnerstag den i 3 . Marz :
^

Distrikt Meifenbach ,
14 Stück eichene Klötze , zu Holländer und

Nutzholz tauglich
44 Klafter buchen Scheiterholz
44 „ do . Prügel u . Ausschußholz

68 „ eichen Scheiterholz
40 „ do . Prügel und Ausschußholz

Distrikt Unterwald,
rig Stück tannene Klötze

3 Stamm do . Bauholz
122 Klafter do . Scheiterholz

6 „ do . Prügel und Ausschußholz.
Die Zusammenkunft ist jeweils früh 9 Uhr

die zwei ersten Tage zu Langenalb, den dritten

Tag zu Marxzell im Albthale , den vierten Tag
zu Langenalb . Plorzheim am 21 . Febr . 1834 .

Grvßh . Forstamr .
( 2 ) Rheinbisch 0fs heim . fHollanderholz-

versteigerung. j Montag den 17 . Marz d . I . Vor ,
mittags * 1 Uhr läßt die dahiesige Gemeinde aus
dem Gemeindswald i 5o Stück zu Boden liegende
Holländerelchen auf dem RathhauS an den Meist¬
bietenden versteigern , was mit dem Anfügen be-
kunnt gemacht wird , daß auf Anmelden bet dem
Bürgermeister das Holz täglich eingesehen werden
kann. Rheinbischvfsheim am , 7 . Febr . , 684 .

Bürgermeister Doerr .
(2 ) Söllingen , f Holländer » Bau und

Nutzholzversteigerung . 1 Freitag als den 7 . Mär ;
d . J -. werden im hiesigen Gemeindswald , 48
Stück eichene Klötze, wovon sich ohngefahr 25 —
3o zu Holländerholz, die übrigen aber zuSchneit-
und Spallklötzen sich eignen , sodann 46 Stück
Forlen zu Schneit und Spallklötzen tauglich , öf¬
fentlich versteigert , wozu sich die Liebhaber an
gedachtem Tag Morgens 8 Uhr am Rathhause
dahier einstnden können.

Söllingen den 19 Febr . 1884 .
Bürgermeisteramt.

( 1 ) Weingarten , j Gasthausversteigerung .f
Das Gasthaus zum Adler dahier , mit allen Zu-
gehöcdten , Scheuer , Stallung , Keller , Hof und
Garten , an der Marktstraße dahier, wird auf den
18 . März d . I . Nachmittags 2 Uhr auf dem
Rathhaus dahier versteigert werden. Auswärtige
Liebhaber werden hiezu eingeladen und haben sich
bei der Steigerung mit legalen Zeugnissen über
hinlängliches Vermögen und guten Leumund ge¬
hörig auszuweisen.

Weingarten am 24 . Febr . 1884.
Bürgermeister Fischer .

( 3) Windschläg . fHvlzversteigerung .1 Am
Mittwoch den 5 . und Donnerstag den 6 . März
1884 Morgens 8 Uhr läßt die Gemeinde Wind¬
schläg laut höherer Genehmigung Nro . 1878
vom 25 . Dct . , 833 , 200 Elchstämme , thcils
Nutz - Bauholz meisten- aber Holländereichen in
der sogenannten Härter! , dem sogenannten Beet -
männle und Lohwald , jeden Tag 100 , öffentlich
versteigern , wozu die Steigerungsliebhabermit dem
Bemerken eingeladen werden , daß sie sich am



5 . März Morgens 8 Uhr kn der sogenannte »
Harter !, wo die Sleigerung den Anfang nehmen
wird , einssnden wollen

Windschläg den * 3 . Febr . 1834 .
Bürgermeisteramt .

Bekauvtma . chuage «.
( 1 ) Lahr . sBekanntmachung . s Der Fabri¬

kant Georg Hausse zu Seelbach , Oberarms
Lahr , ist bei Unterzeichneter Stelle um Erneuerung
des bisherigen Zollprivilegiums für seine Baum -
wollenspinnerei und Färberei eingekvmmen . DaS
Privilegium soll sich erstrecken :

auf rohe Baumwolle , *
— Baumwvllkratzen ,
— Gußeisen feinerer Art als im gewöhnlichen

Handel verkommt , im Zolltarif als Bestand »
theile von Maschinen für Gewerbe bezeich,
net , und

— die benöthigten Farbstoffe ;
waS wir dem K. 5 , der hohen Finanzministerial .
Verordnung vom » 2 . Nov . r833 Regierungs¬
blatt L . gemäß hiermit bekannt machen .

Lahr den 23 Febr . 1834 .
Großh . Obereinnebmerei .

( i ) St . Blasien . sDienstantraq . j Bei
diesseitigem Amtsrevisorate ist der Distrikt St .
Blasien mit einem Theilungscommissar wieder zu
besehen . Anmeldungen mit den gehörigen Zeug¬
nissen erwartet man portofrei , und wird solche
auch sogleich beantwortet .

St . Blasien den 2 l . Febr . 1884 .
Großh . AmlSrevisorat .

Dienst - Nachrichten .
Se . König ! . Hoheit der Großherzog haben

sich gnädigst bewogen gefunden , die erledigte evang .
protestantische Pfarrei Schönau dem bisherigen
Pfarrvecwescr zu Plankstatt » Diaconus Jakob
Heinrich Bürk huldreichst zu übertragen .

Se . König ! . Hoheit der Großherzog haben
da - erledigte Kaplaneibenesicium Corporis Christi
in Billingen dem Benesiciumsverwefer Bonifaz
Jäckle gnädigst zu übertragen geruht .

Bleich - Empfehlung .
Das Großherzog !. höchst¬
preisliche Staats -Ministe -
rium hat dem Unterzeich¬

neten durch höchsten Erlaß vom 27 . Novbr .

v . I . Nro . 2436 . , mittelst Aufhebung wZ
ausschließenden Bleiche - Privilegiums dH
Herrn Pflüger in Schopfheim , du
Fortbetreibung seiner bereits im verflösse -
nen Jahre begonnenen

Leinwand- und Fadm -Bleiche
gestattet .

Indem ich mich beeile , dieses einem
verehrlichen Publikum bekannt zu machen ,
und über die Zweckmäßigkeit meiner Ein¬
richtung sowohl — als auch über gute Be¬
handlung der Tücher mich auf das Zeugniß
derjenigen berufe , welche im vorigen Jahre
mich mit ihrem Zuspruch beehrten : bringe
ich zur gleichmäßigen Kenntniß des Publi¬
kums , daß meine Bleiche

mit dem Monat März d. I .
ihren Anfang nimmt , und ich mich bestre¬
ben werde , auch in diesem Jahre die Zu¬
friedenheit meiner Gönner zu verdienen .

Meine Anstalt ist an dem Kanderflusse ,
dessen Wasser , wie anerkannt ist , sich ganz
vorzüglich zum Bleichen eignet , errichtet , u .
gewährt zugleich den verehrlichen Theilneh -
mern auch die volle Beruhigung , daß hier
keinerlei Art chemischer Bleiche Statt findet .

Die Preiße sind :
von weißqebleichter Leinwand v Elle 3 kr.
„ halbweiß dto . „ „ 2 „
„ viertelweiß dto . „ „ 1 £ „
„ Gespinnsten jeder Art y Pf . 16 bis 18 kr .

Meine Niederlage für die Residenzstadt
Karlsruhe und Umgegend ist bei :

Herrn Handelsmann und Spediteur
Chr . Uiempp ,

Kronenstraße Nro . 25 , in Karlsruhe ,
woselbst die Tücher zur Beförderung an
mich gegen Bleichscheine in Empfang ge¬
nommen werden .

Kandern im Febr . 1834 .
3 . Georg Srhanflin.
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